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„Sportlich ein sehr erfolgreiches Jahr der SVN-Oberligamannschaft“ 
SVN-Vorsitzender Denger blickt zufrieden zurück – Alter Hartplatz schon bald Baustelle

den Monat mit dem Aus- und
Umbau des jetzigen Hartplatzes
im Westpfalzstadion begonnen
werde. „Die Ausschreibung ist ab-
geschlossen, der Baubeginn ist
für Mitte September vorgese-
hen.“ Im Frühjahr 2012 wird
dann mit der Verlegung des neu-

Niederauerbach. Ehrennadeln
und Ehrenurkunden wurden zu
Beginn der Jahreshauptver-
sammlung des SVN 1929 Zwei-
brücken verliehen und ausgehän-
digt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft
wurde Michael Müller geehrt.
Die Ehrennadel in Silber erhiel-
ten für 25-jährige Vereinstreue
Beatrix Simon, Peter Menzner,
Hans Zimmer, Harald Seelinger
und Robert Sefrin. 

Der Verein zählt aktuell 561
Mitglieder, die mit dem sportli-
chen Erfolg der Oberligamann-
schaft mehr als zufrieden sind.
Denn mit dem Sieg des Südwest-
pokals verzeichnete der SVN
Zweibrücken den sportlich größ-
ten Erfolg in der über 80-jährigen
Vereinsgeschichte. Dieser Pokal-
sieg wurde mit der der Teilnahme
in der 1. Hauptrunde des DFB-

Pokals belohnt, in der man Ende
Juli „sehr unglücklich gegen den
Bundesligisten FSV Mainz 05
ausgeschieden ist“, so der SVN-
Vorsitzende Richard Denger in
seinem Bericht. 

Er würdigte zudem das ehren-
amtliche Engagement beim SVN
Zweibrücken, etwa bei der äu-
ßerst aufwendigen Organisation
des DFB-Pokalspiels, beim zeit-
gleich stattfindenden Stadtfest
und bei der Übernahme des SVN-
Sportheimes, das seit Anfang Au-
gust unter der Leitung Christine
Radtkes in SVN-Eigenregie ge-
führt wird. Zudem stand die Ein-
richtung eines VIP-Raumes bei
den Oberliga-Heimspielen, die
Eröffnung der Sky-Sportsbar im
Sportheim und, nicht zu verges-
sen, der laufende Spielbetrieb in
allen Bereichen auf der Agenda.
Ebenso wurde ein Wirtschafts-
stammtisch gegründet, der sich
in Zukunft SVN-Freundeskreis
nennen wird. Hier will mal versu-
chen, neue Geschäftspartner für
den SVN zu finden und mit den
bisherigen Sponsoren im Ge-
spräch zu bleiben. 

Denger berichtete weiterhin,
dass laut UBZ noch im kommen-

en Kunstrasens die Baumaßnah-
me zu Ende gebracht werden, bei
der auch an der Wiesenfläche zur
Landauer Straße drei neue Klein-
spielfelder auf Naturrasen er-
richtet werden. Schon in Kürze
wird aber im Westpfalzstadion ei-
ne Anzeigetafel installiert, die auf

Anregung und Unterstützung des
SVN-Sponsors „Akiv Markt
Ernst“ aufgestellt wird. Denger
konnte zudem neue Sponsoren in
der SVN-Familie willkommen
heißen. Es folgten noch die Be-
richte von Helmut Weber für den
Jugendbereich, in dem man er-
folgreiche Kooperationen mit
dem SV Ixheim und der TSG Mit-
telbach einging. Größter Erfolg
der Jugend war die Meisterschaft
der B1-Jugend in der Bezirksliga
Westpfalz. jst

� Ergebnis der Neuwahlen: Vor-
sitzender: Richard Denger, 2. Vor-
sitzender: Jürgen Jahn, 3. Vorsit-
zender: Rüdiger Mohilo, Finanz-
leiter: Richard Denger, Schriftfüh-
rer: Thomas Trier, Jugendleitung:
Helmut Weber und Birgit Kuppe-
rian, AH-Abteilung: Reinhold
Tüllner, Oldies: Günter Chodorski,
Leiter Spielbetrieb: Hans Alt,
Pressesprecher: Steffen Adomeit,
Event-Manager: Hansi Müller,
Beisitzer: Lothar Radtke und Jörg
Staude. In der zuvor stattgefunde-
nen Versammlung des Förderver-
eins wurde als Vorsitzende Chris-
tina Trier und als Stellvertreter
Thomas Trier gewählt.

Der SVN Zweibrücken zog anläss-
lich seiner Jahreshauptversamm-
lung Resümee über das abgelaufe-
ne Sport- und Geschäftsjahr – ein
äußert erfolgreiches Jahr, das mit
dem Gewinn des Südwest-Ver-
bandspokals und der damit ver-
bundenen Teilnahme am DFB-Po-
kal gekrönt wurde.

Der Vorstand mit den anwesenden geehrten Mitgliedern: Hans Zimmer
(25 Jahre), Rüdiger Mohilo, Harald Seelinger, Jürgen Jahn und Richard
Denger (von links). FOTO: JÖRG STAUDE

Homburg. Elke Bernd (Foto: Ver-
ein), Vorsitzende der Saarland-
frauen Homburg, feiert an die-
sem Montag, 22. August, ihren

70. Geburtstag.
An ihrem Ehren-
tag besucht sie
mit den Landfrau-
en die Bundesgar-
tenschau in Kob-
lenz. Seit fast 30
Jahren ist Elke
Bernd „Motor“
der Homburger
Landfrauen. Un-
ter ihrer Leitung,

und nicht zuletzt aufgrund ihres
unermüdlichen Engagements,
wuchs der Verein auf eine statt-
liche Mitgliederzahl an. Neben
vielen Aktivitäten, wie Vorträgen,
Kurse über Ernährung und Ge-
sundheit, führen die Landfrauen
auch Kulturreisen durch. Dies zu
realisieren und zu organisieren
zählt zu den schönsten Aufgaben
der Vorsitzenden. Dank ihrer Ini-
tiative haben die Mitglieder
schon viele interessante Orte auf
dem Kontinent sehen können.

Elke Bernd ist zudem im Kreis-
verband der Landfrauen des
Saarpfalz-Kreises tätig. Lange
Jahre gehörte sie auch dem Lan-
desvorstand an. Neben ihrer Tä-
tigkeit bei den Landfrauen enga-
giert sich die Jubilarin ehrenamt-
lich in der evangelischen Kir-
chengemeinde Jägersburg, als
Gästeführerin stellt sie Besu-
chergruppen die Kreisstadt
Homburg vor. Elke Bernd denkt
noch lange nicht daran, sich aufs
Altenteil zurückzuziehen, was
bei den Landfrauen uneinge-
schränkt Beifall findet. red

Eine Saarlandfrau feiert
Geburtstag: Elke Bernd

wird heute 70 

Elke
Bernd
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Seniorenwanderung 
an der Weihermühle
Zweibrücken. Der Pfälzerwald-
Verein Zweibrücken veranstal-
tet am kommenden Mittwoch,
24. August, seine nächste Se-
niorenwanderung. Das ur-
sprüngliche Ziel Clausensee
kann allerdings wegen Stra-
ßenarbeiten nicht angesteuert
werden, stattdessen geht es
zur Weihermühle auf einen
zirka fünf Kilometer langen
Rundkurs. Anschließend wird
im Restaurant Weihermühle
eingekehrt. Abfahrt mit dem
Bus erfolgt um 14 Uhr in der
Uhlandstraße. red

� Anmeldung mit Entrichtung
des Fahrpreises von sieben Euro
bis Dienstag, 23. August, um 17
Uhr bei Sport Frank.

Apfelsaft aus den
eigenen Äpfeln
Wattweiler. Der Obstbauver-
ein Wattweiler nimmt ab kom-
menden Donnerstag, 25. Au-
gust, seine Obstkelter in der
Bliestalstraße 34 wieder in Be-
trieb. So kann jeder beim Obst-
bauverein seine Äpfel keltern
lassen und den Apfelsaft gleich
mitnehmen. red

� Termine verteilt Hans Con-
rad, Telefon (0 63 32) 1 76 34,
zwischen 12.30 und 13.15 Uhr
sowie abends ab 18.30 Uhr.

Männerkegeln 
der Siedlergemeinschaft
Zweibrücken. Die Siedlerge-
meinschaft „Im Tempel“ Zwei-
brücken lädt für Mittwoch, 31.
August, wieder zum monatli-
chen Männerkegeln in die Piz-
zeria „La Bandiera“ ein. Be-
ginn ist um 20 Uhr. bab

Ausschusssitzung 
des Sportvereins
Hornbach. In der Ausschuss-
sitzung des Sportvereins
Hornbach am kommenden
Donnerstag, 25. August, um 19
Uhr im Sportheim wird es ei-
nen Rückblick auf die Kerwe
2011 geben. red

Einöder Pensionäre
treffen sich wieder
Einöd. Der Pensionärverein
Einöd lädt für Mittwoch, 31.
August, um 14.30 Uhr zu sei-
nem nächsten Treffen ins Bür-
gerhaus Einöd ein. bab

Jetzt Obstbäume 
beim OGV bestellen
Kirrberg. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Kirrberg nimmt
Obstbaumbestellungen entge-
gen. Es können Obstbäume,
sowie Beeren bestellt werden,
ebenso Raupenleim. Die Sam-
melbestellung hängt im Schau-
kasten des OGV Kirrberg aus.
Bestellungen in den Briefkas-
ten werfen oder am 23. August
im Brennhaus ab 19 Uhr abge-
ben. red

Schnitzelabende 
beim Sportverein
Hornbach. Der Sportverein
Hornbach bietet jeden ersten
Freitag im Monat einen
Schnitzelabend an, das nächs-
te Mal am Freitag, 2. Septem-
ber. Ab 18 Uhr werden im
Sportheim für fünf Euro Wie-
ner-, Zigeuner- und Rahm-
schnitzel mit Beilagen angebo-
ten. Die geplanten weiteren
Termine sind 7. Oktober, 4. No-
vember und 2. Dezember. Alle
Interessierten sind willkom-
men. red

Stambach. Das vor zwei Wochen
verschobene Treffen des Senio-
renkreises Stambach wird am
morgigen Dienstag, 23. August,
nachgeholt. Darüber hinaus erin-
nert der Verein an die Fahrt am
20. September in die Nudelfabrik
Gutting in Großfischlingen. red

� Anmeldung bei Wolfgang
Schlachter, Telefon (0 63 36)
65 52.

Senioren-Treffen 
wird nachgeholt

Taubertal-Fahrt erst später
Angebot des Historischen Vereins Zweibrücken findet Mitte Oktober statt

Zweibrücken. Die im Jahrespro-
gramm des Historischen Vereins
Zweibrücken für den 17. Septem-
ber vorgesehene Exkursion ins
Taubertal muss aus organisatori-
schen Gründen verschoben wer-
den und wird nun Mitte Oktober

veranstaltet. Die näheren Einzel-
heiten dieser Studienfahrt wer-
den demnächst mitgeteilt. 

Bei dieser Gelegenheit macht
der Historische Verein darauf
aufmerksam, dass für die Exkur-
sion „Sächsische Juwelen“, die

vom 4. bis 7. Oktober ins Vogt-
land, ins Erzgebirge und nach
Böhmen führt, noch einige Plätze
frei sind. Anmeldungen können
noch bis kommenden Donners-
tag, 25. August, in der Schloss-
Apotheke erfolgen. red

Von Merkur-Mitarbeiter 
Peter Fromann

IG Beckerswäldchen feiert Jubiläum
1000 Besucher beim achten Viertelfest auf dem Ölkorb – Umfangreiches Programm 

Zweibrücken. „Dem Status nach
gehören wir zwar zu Ixheim,
doch wir sind bis heute nicht
dort angekommen“, sagen die
Bewohner des Beckerswäld-
chens. Rund 1000 Menschen
wohnen heute auf dem schönen
Ölkorbberg und fühlen sich
wohl auf der Höhe. Vor zehn
Jahren gründeten sie die IGB,
die Interessengemeinschaft
Beckerswäldchen, der ein Drit-
tel der rund 300 Haushalte an-

gehört. „40 Prozent der Ein-
wohner weisen einen Migrati-
onshintergrund auf, doch allen
Unkenrufen zum Trotz spricht
die Mitgliedschaft von Larissa
Janzen im dreiköpfigen Vor-
stand doch wohl deutlich genug
für eine gelungene Integrati-
on“, betont der Vorstand.

Musik auf offener Bühne

Und so war das achte Viertel-
fest am Wochenende denn auch
eine lockere, heitere Jubilä-
umsfeier der Einwohnerschaft
des Beckerswäldchens. Dichtes
Gedränge herrschte am Sams-
tagabend auf dem Kolping-
platz, die offene Bühne besetzt
mit klangvollen Darbietungen,
Steyrer Kaas-Musik, Balladen,
Akustik Punk Rock, Rock, an-
mutigem Bauchtanz und ande-
rem mehr. Auffällige Oberbür-

Seit zehn Jahren gibt es im
Wohngebiet am Ölkorb die Inte-
ressengemeinschaft Beckers-
wäldchen. Das kleine Jubiläum
wurde jetzt anlässlich des ach-
ten Viertelfestes ausgiebig ge-
feiert. 

germeister-Kandidatendichte
war im Publikum nicht zu über-
sehen. „Ich schätze 80 Prozent
der Besucher sind hier vom
Beckerswäldchen. Bleiben 20
Prozent Auswärtige, das
spricht doch für uns“, sagt
Pressewart Egbert Stocker.
Paul Wirth vom Vorstand kann
dem nur zustimmen. Und auch
das offene Ohr der Stadt für die
Belange des Ortsteils wird lo-
bend erwähnt.

Trotz düsterer Wolken über
Zweibrücken, jetzt mal rein
meteorologisch gesehen, ging
es am Sonntag munter weiter
mit dem traditionellen Skattur-
nier, einem lustigen Kinder-
programm und wieder Musik
von der offenen Bühne. Unter
den Besuchern war auch das
Ehepaar Sinnhofer aus Ros-
tock. Er besuchte Otmar Wal-

ter, seinen Sportsfreund aus
großen Tagen: „Wir standen
beide auf dem Podest bei der
Judoweltmeisterschaft der Se-
nioren“, sagt er, „er ganz oben,
ich mit Bronze“. Sport verbin-
det eben. So war Otmar natür-
lich auch schon zu Besuch in
Rostock. „Wenn wir schon den
weiten Weg auf uns nehmen“,
sagt Manfred Sinnhofer, „dann
selbstverständlich zum be-
rühmten Viertelfest“, sagt er. 

Jubel, Trubel, Heiterkeit al-
lenthalben, wie es sich für ein
Jubiläumsfest gehört. Eine
kleine Festschrift hält die Ge-
schichte der IGB farbig fest. 

Der neue Vorstand der IGB:
Vorstandssprecher: Paul Wirth,
Larissa Janzen, Siegfried Glut-
ting, Kassenwart Sergej Engel-
brecht und Pressewart Egbert
Stocker.

Lustiges Treiben und fröhliche Gesichter auf dem Viertelfest im Beckerswäldchen. FOTO: MARGARETE LEHMANN
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Tennisclub Contwig 
feiert sein Sommerfest

Contwig. Der Tennisclub (TC)
Contwig feiert am kommenden
Samstag, 27. August, sein Som-
merfest. An diesem Tag finden
die Endspiele der Vereinsmeis-
terschaften 2011 statt. Beginn ist
um 15 Uhr. Es werden die End-

spiele im Herren-Einzel, Herren-
Doppel, Jugend U12 und U18 aus-
getragen. Weiterhin wird der
Dorfmeister ausgespielt. Alle, die
sich für Tennis interessieren,
sind eingeladen. Für Speisen und
Getränke ist gesorgt. red


